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Darüber lacht Amerika

In einem großen Abzahlungsgeschäft in NewYork hängt
ein Schild mit der Inschrift: <Reichen Menschen geht einer
der schönsten Momente im Leben verloren, nämlich die

Zahlung der letzten Rate!>

In der Auslage einer chinesischen Wäscherei im
deutschen Viertel NewYorks hat der Inhaber ein Schild mit
deutscher Aufschrift aufgestellt: <Sie wollen Kredit. Ich
keinen geben. Sie sein beleidigt. Ich welchen geben. Sie

nicht bezahlen. Ich sein beleidigt. Besser Sie sein beleidigt!)

Die US-Kriegsmarine gibt in ihren Kasernen die Befehle
mittels Lautsprecher durch. Sie beginnen mit dem Wort
«Achtung» und schließen regelmäßig mit der Wendung
«Sonst nichts!». Kürzlich erscholl es aus dem Lautsprecher:
«Achtung! Um acht Uhr tritt alles zur Inspektion an.
Anzug: Mütze und Krawatte! Sonst nichts!»

Zwischen Präsident Eisenhower und seinem etwas zu
kriegerisch denkenden Generalstabschef Admiral Radford
ist in letzter Zeit eine Abkühlung eingetreten. Eisenhower
stützt sich wieder mehr auf Verteidigungsminister Charles
Wilson, der vor Studenten der Columbia-Universität
erklärte: «Um den Kommunismus zu bekämpfen, muß man
etwas Gescheiteres als einen dritten Weltkrieg erfinden.»

Der Pferdemetzger von Bedlington im Staate Illinois
setzte folgendes Inserat in das Lokalblättchen: < Weiße
Woche! Wir haben einen Schimmel gemetzgetb fR

Xundheit!
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